
Fr, 08.07.2011

15.00 Begrüßung und Einführung durch Prof. Dr. Rüdiger Harnisch

15.10	 Antje Hausold, M.A.
 Identitätsstiftende Elemente in den Militärgesellschaften der römischen 
 Grenzprovinzen unter besonderer Berücksichtigung der Provinz Noricum

15.50	 Christian Koepfer, MA (Emory)
 Die Schildsymbole der Notitia Dignitatum - Überlegungen zur Darstellung 
 der Identität römischer Militäreinheiten in der Spätantike

16.30	 Kaffeepause

16.50	 Josephine Blei, M.A.
	 Skythen, Hunnen, Awaren und Ungarn. Zur Disposition ethnischer 
	 Gruppen in der mittelalterlichen Historiographie des 9. und 10. 
	 Jahrhunderts

17.30 Dr. Günter Koch
 Alte und neue Heimat - alte und neue Identität? Eine linguistische Studie 
 zu den deutschen Kolonisten in Bessarabien

Sa, 09.07.2011

09.30 Dieter Müller, M.A.
 Top down und bottom(s) up: Konstruktionen einer rumänischen Identität
	 	
10.10	 Dr. Olivia Spiridon
 Repräsentationen der Heimat(losigkeit) in der deutschen Literatur aus 
 Rumänien nach 1945

10.50	 Kaffeepause

11.10 Lars Bülow
 „Das Wohnen ist kein Ort“ - „Heimat ist das, was gesprochen wird“. 
 Heimat- und Identitätskonstrukte in den Werken und Selbstreflexionen 
 rumäniendeutscher Autoren der 80er und 90er Jahre

11.50 Dr. Jörg Scheffer
 Zur Verortung des Diffusen: Kultur und Identität im deutsch-tschechisch- 
 österreichischen Dreiländereck

12.30	 Mittagspause
	
14.00	 Dr. Stefan Rohdewald
 „Altar der Heimat“ und „gekreuzigte Heimat“: „Heimat“ in Diskursen  
 nationaler religiöser Erinnerungsfiguren der orthodoxen Südslawen 
 (1890-1944)

14.40	 Ingold Zeisberger, M.A.
 Regionale Sagen als Folie für Identitätssuche, -findung und -verlust. 
 Bischoffs „Goldene Schlösser“ und Preusslers „Krabat“

15.20	 Kaffeepause

15.40	 Dr. Ulrike Krieg-Holz
 Sprachliche und metasprachliche Indikatoren von Identität am Beispiel der 
 Allgäu-Krimis

16.20	 Branka Butina, Dipl.-Geogr.
 Kulturerbe als Identitätsstifter. Zum Wandel regional charakteristischer 
 Deutungsmuster im Donauraum

17.00	 Abschlussdiskussion unter Leitung von Prof. Dr. Oliver Stoll

Konzept und Konstrukt - Heimat und Identität im Wandel der ZeitKonzept und Konstrukt - Heimat und Identität im Wandel der Zeit

Die Tagung widmet sich dem Thema 
„Heimat und Identität“ unter regionalen 
Aspekten, bezogen auf den Raum der 
ehemaligen römischen Donauprovinzen. 
Dabei stellen Nachwuchswissenschaft-
ler aus verschiedenen Fachbereichen 
die Thematik unter ihren jeweils fach-
spezifischen Gesichtspunkten und Me-
thoden zur Diskussion.

Programm


